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Jahr der älteren Menschen

Traditionen und Veränderungen -
Werte im Wandel
• Im Gegensatz zur längeren Lebens-
zeit der Menschen ist der Alltag geprägt
von Kurzlebigkeit. Bilder und Einstel-

lungen zu den verschiedenen Lebensal-
tern sind einem steten Wandel unter-
worfen.
• Veraltete Bilder und Vorstellungen
hemmen den Fortschritt, jedoch ge-
fährdet die uneingeschränkte Begeiste-

rung für alles Neue die Kontinuität und
wertvolle Traditionen.
• Nur noch ein kleiner Teil der Gesell-
schaft orientiert sich an den traditio-
nellen Werten aus Kirche und Familie.
• Die Sehnsucht nach Traditionen und
einer breit akzeptierten Moral und
Ethik bleibt aber bestehen.
• Ein sinnvoller Ausgleich zwischen
Gewohnheiten, vertrauten Einstellun-
gen und der Aufgeschlossenheit neuen,
sich ständig wandelnden Werten ge-
genüber muss gesucht und gefunden
werden. zk

Projekte und Veranstaltungen
im Internationalen Jahr
des älteren Menschen

Dos Verze/cün/s a//er Veransta/fungen m/t
deto/7/ierten Angaben /st /m /nternef abrufbar
(pro-senectute.cb/. H/er s/nd vor a//em ,4/ct/onen
aas der DeotscdsctiM/e/'z aufgeführt.

1998
Oktober
1.10.: Offizielle Eröffnung des lahres der älte-
ren Menschen in New York und Genf (unter
dem Patronat von Frau Bundesrätin Dreifuss)
2.10.: Genf: Konferenz zum Thema «Enjeux
d'une société pour tous les âges»
3.10.: Eröffnung des Jahres der älteren Men-
sehen für die Bevölkerung von Genf (Marsch,
Gym Senior, Musik, Tanz)
ab 20.10.: Das Thema «Alter» im Film; jeweils
dienstags ab 18 Uhr. (Volkskundliches Semi-
nar der Universität Zürich)
30.10.: Tagung «Frau im Alter-Fiktionen
und Tatsachen» in Schönbühl BE (CVP-, FDP-,
SVP-Frauen)

November
5./6.11.: SGG-Regionaltagung Basel
Themen: Demenzerkrankungen im Alter;
Sterbebegleitung, Sterbehilfe im Alter
(Schweiz. Gerontologische Gesellschaft)

1998 ohne bestimmtes Datum
Herbst 98: Lehrmittel für Unterrichtende in
der Altersarbeit zum Thema «Alter» (Schweiz.
Rotes Kreuz)

Bis Febr. 1999: Video 60+ «Senioren machen
Senioren-Bilder», ein Video-Grundkurs (Sozio-
kultur der Stadt Zürich, Zentrum Hardau)
Bis Frühjahr 2000: «Willkommen an Bord»,
Theaterstück Senioren-Theater St. Gallen)

1999
Januar
22.1.: Bern: Offizielle schweizerische Eröffnung
des Internationalen lahres der älteren Men-
sehen 1999 mit Bundesrätin Ruth Dreifuss
18.-22.1.: Projektwoche «Das Fleim als gesell-
schaftliches Lernfeld für heranwachsende Ju-

gendliche» (Alters- und Pflegeheim Bussnang)

Februar
7.2.: Thematischer Sonntag unter Einbezug der
älteren Generation (Schweiz. Bischofskonferenz
und Schweiz. Evangelischer Kirchenbund)

März
15./16.3.: Jahrestagung Arbeitsgemeinschaft
der Sozial-Diakonisch Mitarbeitenden (SAG)
«Mit Lust älter werden»

April
7.4.: Gemeinsamer Tag «Gesundheit im
Alter» (Schweiz. Rotes Kreuz)
29.4.: Jahrestagung des VCI «Tendenzen und
Entwicklungen in stationärer Altersarbeit»
(Verband Christlicher Institutionen)

Mai
6.5.: Tagung Palliative Pflege «Selbstbe-
stimmt bis ans Ende der Tage ...?!» (Verband
Christlicher Institutionen)

Juni
3.-6.6.: Lernfestival (Schweiz. Vereinigung für
Erwachsenenbildung)
4./5.6.: Eröffnungsfest des renovierten «Adul-
lam» mit offiziellem Festakt zum Thema «Zu-
kunft der Altersversorgung» in Basel

4./5.6.: 50-Jahr-Feier Avivo in Genf
10.6.: Ökumenische Kirchentagung zum The-
ma «Alter» in Biel (SGG in Zusammenarbeit
mit der Schweiz. Bischofskonferenz und dem
Schweiz. Evangelischen Kirchenbund)

August
21.8.: Sport- und Begegnungstag,
(Pro Senectute Kanton Solothurn)

September
6.-10.9.: Sommerakademie der Schule für
Angewandte Gerontologie (SAG), «Beziehun-
gen zwischen den Generationen»

Oktober
1.10.: Colloque romand de Pro Senectute
«Y-a-t-il une retraite pour les femmes?» mit
Bundesrätin Ruth Dreifuss
2.10.: «Global Embrace» Marche intergénéra-
tionnelle mondiale in Genf
3.10.: Tag der offenen Tür in den Alters- und
Pflegeheimen unter dem Motto «Pflegende
und Gepflegte» (VCI, Fleimverband Schweiz,
Forum stationäre Altersarbeit, SSRV)
11 -1 3.10.: «V Congresso ATTE», Verranno
trattati temi suila comunicazione dal punto di
vista tecnico, filosofico e relazionale nell'am-
bito délia terza età. (Lugano)
14.10.: Gerontologiekongress in Zürich (Pro
Senectute Kanton Zürich, Universität Zürich,
Schule für Sozialarbeit Zürich)
29.10.-15.11.: Ausstellung «... und plötzlich
bin ich alt» im Stadthaus Winterthur (IG Altern)

November
4./5.11.: SGG-Kongress; Abschluss des Jahres
und Inputs für das Jahr 2000 (Schweizerische
Gerontologische Gesellschaft)

1999 ohne bestimmtes Datum
Video über gegenseitige, grenzüberschreitende
Besuche und Begegnungen (Eurag Schweiz)

Wanderweg-Führer für Ältere (u.a. Eidg.
Sportschule Magglingen)
Kinderbuch zum Thema Alzheimer (Schweiz.
Alzheimervereinigung)
Tag der Geriatrie (Schweiz. Berufsverband der
Geriatrie-, Rehabilitations- und Langzeitpflege)
Fotowettbewerb - Ausbeute Fotowettbewerb
zum Thema Alter (Vasos)

Februar/März: Jubiläum Senior Expert Corps
«Hilfe zur Selbsthilfe durch erfahrene Senio-
ren - 20 Jahre Senior Expert Corps in der Ent-
Wicklungszusammenarbeit» (Swisscontact)

März, Mai, Sept.: Forum der Generationen
(Tertianum ZfP, Berlingen)

September 1999: Alterssession (Beziehungen
zwischen den Generationen/Generationen-
vertrag/Charta zwischen den Generationen)
zusammen mit Jugendorganisationen (Vasos,
SSRV)

Oktober 1999: Projekt «Bahnhofstrasse
Zürich» (Gesundheits- und Umweltdeparte-
ment der Stadt Zürich)
Herbst 99: Handbuch für die Laienpflege zu-
hause (Schweiz. Rotes Kreuz)

ZEITLUPE
UMFRAGE
/o/ir der ö/feren Memc/ten
L/ebe Leser/nnen und Leser

F/nden 5/e es r/ebt/g, doss die Vere/n-

fen Nof/onen ein /abr der d/feren

Menseben prok/am/erf Haben? Können

5/e s/'cb vorste//en, dass d/'eses /abr
etwas bew/rKf? Was? Haben 5/e noeb

andere /deen für das /abr der ä/teren
Menseben? Was erwarten 5/e vom

/abr der ö/feren Menseben?

ß/'tte sebre/ben 5/e uns. /br ßr/ef so//te

b/s am 7 3. O/ctober be/ uns e/nfreffen

und n/cbf mebr a/s e/ne A4-5e/te
umfassen.

/eder veröffent/icbte ßr/ef w/'rd m/t
20 Franken bonor/ert. D/e ßeda/cf/bn

bebä/t s/'cb vor, d/'e ßr/efe zu kürzen.

Ze/t/upe, Leserumfrage,
Postfach 642, S027 Zür/'cb,
Fax 07 2ß3S9 7 0,

f-Ma/7: ze/t/upe@pro-senectute. cb
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